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…weil Eurythmie wirkt! 

 
Öffentlicher Vortrag von  

Tanja Baumgartner und Eckart Grundmann, Basel 
 

Montag, 6. Mai, 19.30 Uhr 
 
In diesem Vortrag stellen Tanja Baumgartner (Eurythmistin) und Eckart 

Grundmann (Agrar-Ingenieur) die Arbeit am Institut ArteNova vor. Seit 
dem Jahr 2000 arbeiten sie an der Frage, wie man die ätherische 
Wirksamkeit der eurythmischen Lautkräfte an Substanzen, Pflanzen, 
Tieren und Menschen sichtbar machen kann. Die Gestalt von Pflanzen, 
Qualitäten von Wasser und Heilmitteln oder die Geschmacksbildung 
von Gemüse und Obst können durch Eurythmie verändert werden. So 

wurde eine neue Technik entwickelt - die Ätherik. Im Vortrag werden 
Beispiele und Resultate aus Forschungsprojekten zur Behandlung von 
Wasser, Äpfeln, Brot und Getreide gezeigt. Zum Abschluss wird die neu 
entwickelte therapeutische Methode der Eurythmie-Massage 
vorgestellt. Anschließend gibt es die Möglichkeit, Fragen zu stellen und 

ins Gespräch zu kommen. 
 
Tanja Baumgartner studierte Eurythmie und unterrichtete 35 Jahre in freien Kursen und Ensembles für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Ab 2000 zahlreiche Projekte zur Wirkung eurythmischer 

Behandlungen auf Pflanzen, Tiere und Substanzen, u.a. mit der Uni Bern. 2007 gründete sie das Institut 
ArteNova für Eurythmie in Forschung und Kunst (institut-artenova.ch). Seit 2018 führt sie eine Praxis für 

Eurythmie Massage und Heileurythmie in Basel und Dornach. Sie ist Mutter von drei Kindern. 

Eckart Grundmann arbeitete bis 1997 auf verschiedenen biologisch-dynamischen Höfen und studierte 

Ökologische Landwirtschaft an der Uni Kassel. Im Folgenden führte er Projekte zu Naturschutz und 

nachwachsenden Rohstoffen im ökologischen Landbau im Forschungsring für biologisch-dynamische 
Wirtschaftsweise in Darmstadt durch. Seit 2009 im Institut ArteNova mit Forschungen zur Wirkung 

eurythmischer Gesten auf Pflanzen, Tiere und Substanzen.  

http://www.anthrolu.ch/
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